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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.
Samstag , den 20 . Mai 1916.

62 . Vorstellung der Abteil . ^ ( rote Karten ) ,

Uajantasena
Ein Schauspiel in drei Akten (sieben Bildern).

Nach dem Indischen des Königs Sudraka von  Lion Feuchtwanger.
In Szene gesetzt von Dr . I . E. Poritzky.

Tscharudatta , ein verarmter
Kaufherr Reinhold Lütjohann.

Rohasena, sein kleiner Sohn Selma Mangel.
Maitreja .Tscharudattas

Freund
Prinz Samsthanaka , des

Königs Schwager . . <
Sein Hofmeister . . . .
Arjaka, ein junger Hirt .
Sarvilaka , ein Brahmane ^
Eiu Bader, später Bettel-

möuch
Mathnra , ein Spielbank¬

halter
Ein Spieler

Fritz Herz.

Paul Müller.
Hugo Höcker.
Haus Kraus.
Rudolf Essek.

Paul Gemmecke.

Oskar Hugelmann.

Ernst Gläfser.

Der Richter . . .
Erster Schöffe . .
Zweiter Schöffe .
Ein Gerichtsdiener

Paul Paschen.
Ludwig Schneider.
Felix Baumbach.
Otto Kienscherf.
Hugo Bauer.
August Schmitt.

Personen:
Bardhamanaka, ein Sklave

Tscharndattas . . . . Max Schneider.
Sthavaraka , ein Sklave des

Prinzen Samsthanaka . Hermann Benedict.
Karnapnraka , der j

Elefantenwärter iBasanta-
Kumbhilaka, der l seuas

Läufer  J ,
Ein Ausrufer Fritz Hancke.
Erster Henker Hugo Höcker.
Zweiter Henker . . . . Oskar Hugelmann.
Lasantasena, eine reiche

Bajadere Eleonore Droescher.
Ihre Mutter Marie Genter.
Radanika, Sklavin

Tscharndattas . . . . Alwine Müller.
Madanika \ Sklavinnen ( Hedwig Holm.
Eine Zofe / Vasantasenas \ Brunhilt Howalt.

Viraka IHanptlentederl Karl Dapper.
Tschandanaka/ königl.Wache 1 Ewald Schindler.

Richter, Schöffen, Gerichtsschreiber, Schergen, _Sklaven, Sklavinnen, Tänzerinnen, Musikanten, Bajaderen,
eine Schirmträgerin , eine Fächerträgerin, Kulis, Sklaveukiuder, Sänfteträger , Spieler , Volk.

Die Handlang spielt in und bei der indischen Stadt Udschajini im fünften Jahrhundert unserer Zeitrechnung.

Den Prolog spricht Marie Frauendorfer.

Der Tanz im zweiten Bilde ist von Paula Allegri - Bayz einstudiert worden.

Die Kostüme sind nach Entwürfen von Margarete Schellenberg in den Werkstätten des Hoftheaters angefertigt.

Pausen nach dem dritten und fünften Bilde.

UM " Schluß des Borverkaufs am Borabend 5 Uhr. "WW

Tageskasse von 10 bis 1 Uhr — Haupteingang.

Abendkasse von halb  7  Uhr an.

Anfang: sieben  Uhr. Ende: einviertel elf Uhr.

Spielplan.
(Angegeben ist der Preis für Sperrsitz I . Abteilung.)

Sonntag , den 21. Mai:  B . 63 . Die Walküre.  Anfang V26  Uhr . (4 Jt, 50 A)

Theater in Uaden - Aaden.

Sonntag , den 21. Mai.  8.  Sonderoorstellnng.  Hnsarensieber.  Anfang  7  Uhr.

Die Umbesetzung von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten. Eintrittskarten werden nur bei Stück-
änderung zurückgenommen.

An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Der Zutritt wird ausnahmslos nur gegen Vorzeigen der gültigen Eintrittskarte gestattet.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

nächsten Pause verwehrt . Ferner wird gebeten, die Aktschlüsse und auch das sich an die Aktschlüsse anschließende
Orchesterspiel nicht durch vorzeitiges Verlassen des Zuschauerraumes zu stören.

Das Rauchen im Hostheater und das Betreten desselben mit brennender Zigarre o. ä. ist verboten.
Es wird ferner gebeten, nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Notausgänge

benutzen zu wollen.
Personen ohne Eintrittskarte dürfen sich nur in der Vorhalle (Kassenflur) aufhalten.
Fundstücke sind dem nächsten Billetabnehmer abzugeben. Über die Fundstücke befindet sich eine fortlaufende

Aufzeichnung in der Vorhalle . Die Fundstücke können von den Eigentümern auf dem Fundbnrean des Hoftheaters
werktags von 9 bis 1 Uhr und 3 bis 5 Uhr in Empfang genommen werden.

Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung.

Nachdruck verboten.

Bekanntmachungen.
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